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Abstract 
 

Zielsetzung des Projekts ist die Entwicklung eines Screenings zum 
Erfassen von Schülerinnen und Schülern mit schwachen Mathematik-
leistungen im 4.-8. Schuljahr. 
Im Rahmen des NF-Projektes „Lehr- und Lernstörungen Mathematik“ 
(Nr. 1114-064885.01/1; Laufzeit 2.2002 – 1.2005) wurde ein Instru-
ment zum Erfassen von Rechenschwäche bei Fünft- und Achtkläss-
lern entwickelt. Es handelt sich um einen Einzeltest, welcher basale 
Kenntnisse der Grundschulmathematik (Einsicht Dezimalsystem, Ma-
thematisierungsfähigkeit usw.) überprüft. Item- und Faktorenanalysen 
ergaben äusserst befriedigende Resultate. 
Insbesondere zeigte sich auch, dass die Kenntnis des basalen Lern-
stoffes einen zentralen Prädiktor für die Mathematikleistung bezüglich 
des aktuellen Schulstoffes im fünften bzw. achten Schuljahr darstellt. 
Das Instrument scheint sich somit gut zu eigenen, um schwache Ma-
thematikleistungen bei älteren Schülerinnen und Schülern zu erfassen 
und soll deshalb überarbeitet, an einer grösseren Stichprobe von re-
chenschwachen Schülerinnen und Schülern und einer Vergleichs-
gruppe in den Schuljahren 4-8 validiert und neu skaliert (Raschmo-
dell) werden.  
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